
 

Gemeindevertretung 
der Gemeinde Langgöns 
 

N I E D E R S C H R I F T  

über die 5. Sitzung der Gemeindevertretung 
 

Tag:  Donnerstag, 11.11.2021 

Dauer:  20:15 Uhr - 22:00 Uhr 

Ort:  Bürgerhaus Langgöns, Am Alten Stück 3, 35428 Langgöns 

 

Anwesend sind: 
 
CDU 
Frau Jean Agarwal-Diehl  
Herrn Andreas Christ  
Frau Ute Dassler  
Herr Martin Edelmeier  
Frau Petra Führer  
Herrn Lennart Hanika  
Herr Martin Hanika  
Herr Karl-Heinz Höringer  
Herr Jürgen Knorz  
Herr Lars Müller  
Herrn Sebastian Rompf  
Herr Tim Schröder 
 
SPD 
Frau Anja Asmussen  
Herr Dominik Debus  
Herr Gerald Dörr  
Herrn Frank Itter  
Herr Ahmet Karadag  
Herr Volker Rühl  
Frau Heidi Tonhäuser  
Herr Dr. Axel Wehrend  
Frau Gisela Wilhelm  
Herr Karl-Heinz Wilhelm  
 
FWG 
Herr Markus Beppler  
Herrn Sebastian Fuchs  
Herr Thorsten Fuchs  
Herr Christoph Meywald  
Frau Dr. Tanja Osthushenrich  
Herr Jörg Schmidt  
 
Bündnis 90 / Die Grünen 
Herr Dr. Michael Buss  
Herr Hans Dern  
Frau Isabell Dern  
Frau Renate Gath  
Frau Annette Mulitze  
Frau Eva Oberschelp  
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Herr Martin Steffens  
 
Entschuldigt fehlten: 

Frau Denise Boller  
Frau Jenny Wagner  
 

Gemeindevorstand: 

Herr Marius Reusch  
Herr Axel Kroll  
Herr Frank Menges  
Herr Thomas Schmidt  
Frau Eheline Steffens  
Herr Jürgen Weninger  
 
Entschuldigt fehlten:  
Frau Astrid Müller  
Herr Hans-Ottmar Müller  
Herr Hans Noormann  
 

Zuhörer: 

2 Vertreter der Presse 

 

Schriftführerin: 

Frau Christiane Itter-Neuhof  

 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung der Gemeinde Langgöns waren durch die Einladung vom 
28.10.2021 auf Donnerstag, 11.11.2021, 20:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen 
worden. Tag, Zeit, Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben wor-
den.  

 
1 Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende Martin Hanika begrüßt die anwesenden Gemeindevertreterinnen und Gemeinde-
vertreter, Bürgermeister Reusch, die Beigeordneten sowie die Vertreter der Presse. 
 
2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Hanika stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass die Ladungsfrist eingehalten wurde und die 
Gemeindevertretung nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
Er fragt die Anwesenden, ob Erkältungssymptome vorliegen – hierzu ergehen keine Meldungen. 
 
3 Niederschrift der 4. Sitzung; hier: Entscheidung über evtl. Einwendungen 
 
Gegen die Niederschrift der letzten Sitzung liegen keine Einwände vor. 
 
4 Feststellung der Tagesordnung 
 
Frau Asmussen bittet um Übertragung der TOPs 12 und 14 in den Teil B sowie um Rückstellung 
des TOPs 10. Zu letzterem liegen seitens der SPD-Fraktion noch einige Fragen vor, welche zu-
nächst im UEVA beantwortet werden sollen. Zur beantragten Absetzung von TOP 10 ergehen kei-
ne Einwände. 
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Herr Hanika teilt mit, dass die TOPs 15, 16, 17, 20, 23 und 24 von der heutigen Tagesordnung 
abgesetzt werden, da dazu noch keine Beschlussempfehlungen der betreffenden Ausschüsse vor-
liegen. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die so geänderte Tagesordnung. 
 
5 Mitteilungen 

 

5.1 Entwicklung Kommunaler Finanzausgleich 3. Quartal 2021 

 
Die Gemeindevertretung nimmt die Entwicklung des Kommunalen Finanzausgleichs im 3. Quartal 
zur Kenntnis. 
 
6 Anfragen 

Die Antworten zu den Anfragen wurden im Vorfeld der Sitzung elektronisch übermittelt; ein mündli-
cher Vortrag findet nicht statt. 
 

6.1 Kontaktaufnahme mit den ansässigen Firmen im Gewerbegebiet Lützelwiesen 
- Anfrage der FWG-Fraktion vom 25.10.2021 

 
1) Wann wurden die Firmen das letzte Mal darauf hingewiesen, den inneren Ortskern möglichst 

zu vermeiden?  

 
2) Und ist der Einsatz der Geschwindigkeitstafeln „Smiley Display“ hier in naher Zukunft auch 

geplant, um die Autofahrer wieder auf die Einhaltung der Geschwindigkeit zu sensibilisieren? 

 
Zu 1) Vor Beginn der Corona-Pandemie wurde ein Treffen vereinbart, welches dann nicht zu-

stande kam. Es wurden zahlreiche Einzelgespräche und Firmenbesuche durchgeführt, bei 
denen auch auf die Problematik aufmerksam gemacht wurde. 

 
Zu 2)  Ja 

  

6.2 Kita Belegungssituation 
- Anfrage der CDU-Fraktion vom 27.10.2021 

 
1. Wie sind die aktuellen Belegungszahlen ( 31.10.) für die Kitas der Gemeinde Langgöns 
und wie hoch ist jeweils der Anteil der U3 Betreuung? 
 
Cleeberg:  Verfügbare Kitaplätze 25, davon sind 24 belegt  – 5 U3-Kinder = 9,5 Plätze 
Oberkleen:  Verfügbare Kitaplätze 50, davon sind 50 belegt  – 11 U3-Kinder = 20,5 Plätze 
Niederkleen: Verfügbare Kitaplätze 87, davon sind 79 belegt  – 25 U3-Kinder = 37 Plätze 
Dornholzhsn.: Verfügbare Kitaplätze 50, davon sind 44 belegt  – 10 U3-Kinder = 19 Plätze 
Lang-Göns:  Verfügbare Kitaplätze 298, davon sind 285 belegt – 68 U3-Kinder = 128 Plätze 
 
2. Gibt es in Langgöns Wartelisten für einzelne Kita-Einrichtungen bzw. Betreuungsvarian-
ten? 
 
Ja: 
Cleeberg: Warteliste von 16 Kindern (36 Kifög-Punkte) 
Oberkleen: Warteliste von 18 Kindern (39 Kifög-Punkte) 
Niederkleen: Warteliste von 23 Kindern (55 Kifög-Punkte) 
Dornholzhsn.: Warteliste von 20 Kindern (42 Kifög-Punkte) 
Lang-Göns: Warteliste von 76 Kindern (158 Kifög-Punkte) 
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3. Wie beurteilt der Gemeindevorstand die Kita Belegungsentwicklung für die nächsten Mo-
nate? 
 
Kinder aus der Warteliste können zur Zeit und in den nächsten Monaten nur in Ausnahmefällen 
aufgenommen werden. Es besteht großer Handlungsbedarf zur Schaffung neuer Kita-Plätze. Die 
Verwaltung und der Gemeindevorstand sind hier bereits tätig. 
 
4. Kann die Gemeinde bei weiter steigender Nachfrage zeitnah geeignete Räumlichkeiten für 
zusätzliche Kita-Betreuung bereitstellen? 
 
Die Voraussetzung sind in der Gemeinde sehr gut gegeben und könnten auch zeitnah realisiert 
werden.  
Folgende Räumlichkeiten kommen vorzugsweise in Frage: 
 
- Paul-Schneider-Heim 
- Kita Oberkleen, Obergeschoss 
- Kita Cleeberg, Obergeschoss 
- Kita Dornholzhausen, Obergeschoss teilweise (evtl. Naturgruppe) 
- Lang-Göns: Laumann-Häuser, Festplatz 
- Espa: Alte FFW oder Fläche an den Teichen (evtl. Naturgruppe) 
 
 
Vorschlag seitens des Gemeindevorstands: 
In der kommenden Sitzungsrunde soll eine umfassende Vorstellung der Zahlen und Prognose 
möglichst in gemeinsamer Sitzung des HFGA und SSKA vorgenommen werden. 
Dort kann dann auch über das weitere Vorgehen und die Planungen beraten werden. 
 

Teil A 

7 Wahl einer Vertreterin/eines Vertreters der Gemeinde Langgöns in die Zweckver-
bandsversammlung des Sparkassenzweckverbands Wetzlar 

 
Von Seiten der Sparkasse Wetzlar wurde mitgeteilt, dass bei Herrn Frank Itter, dem derzeit be-
nannten Vertreter der Gemeinde Langgöns für die Zweckverbandsversammlung, ein Interessen-
konflikt aufgrund seiner beruflichen Tätigkeit vorliegt und dass die Gemeinde Langgöns einen neu-
en Vertreter zu benennen hat.  
 
Seitens der SPD-Fraktion wird die Wahl von Frau Anja Asmussen vorgeschlagen. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung wählt Frau Anja Asmussen als Vertreterin der Gemeinde Langgöns in die 
Zweckverbandsversammlung des Sparkassenzweckverbands Wetzlar. 

  

8 Waldwirtschaftsplan 2022; 
hier: Beratung und Beschlussfassung 
- Beschlussempfehlung der Waldwirtschaftskommission vom 08.10.2021 

In der Sitzung der Waldwirtschaftskommission wurde der vorliegende Waldwirtschaftsplan 2022 
durch Forstamtsleiter Ambrass erläutert. 

Der WWPL 2022 endet mit einem Minus in Höhe von 33.640 €, welches mit den hohen Kosten für 
Anpflanzungen und deren Unterhaltung begründet wird.  

Das Minus in Höhe von 33.640 € wird im Haushaltsplan 2022 entsprechend veranschlagt. 

Die Waldwirtschaftskommission hat den Plan einvernehmlich zur Kenntnis genommen. 
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Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt den vorliegenden Waldwirtschaftsplan 2022. 
 

9 Errichtung einer Aussichtsplattform in der Gemarkung Cleeberg 

Frau Oberschelp teilt mit, dass der UEVA der Errichtung einer Aussichtsplattform in Cleeberg und 
der Mittelbereitstellung im Haushalt 2022 einstimmig zugestimmt hat. 

Beschlussvorschlag 

Die Gemeindevertretung beschließt die Errichtung einer Aussichtsplattform in der Gemarkung 
Cleeberg, Flur 10 Nr. 53/0 (Stauden). Die finanziellen Mittel werden im Haushalt 2022 zur Verfü-
gung gestellt. 

  

10 Umstellung der Straßenbeleuchtung in Espa auf LED 
- Beratung und Beschlussfassung 
- Beschlussempfehlung des UEVA vom 27.10.2021 

Auf Antrag der SPD-Fraktion abgesetzt, da noch Beratungsbedarf im UEVA besteht. 
 
11 Wanderwegkonzept des Landkreises Gießen 

- Beschlussempfehlung des UEVA vom 27.10.2021 

Frau Oberschelp stellt die einstimmige Beschlussempfehlung des UEVA vor, die Ausweisung des 
Panoramawegs Cleeberg als „Premiumwanderweg“ zu beantragen. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Ausweisung des Panoramawegs Cleeberg als „Premium-
wanderweg“ zu beantragen.  
 
Teil B 
 
12 Einrichtung eines Umweltbeirates in der Gemeinde Langgöns 

- Beschlussempfehlung des UEVA vom 27.10.2021 

Frau Oberschelp trägt die einstimmige Beschlussempfehlung des UEVA vor: 

 

„Der UEVA empfiehlt die Gründung einer Kommission für Umwelt und Naturschutz. Diese soll 
durch den Gemeindevorstand gemäß HGO eingerichtet werden und nach Beendigung der AG 
Landwirtschaft und Naturschutz seine Arbeit aufnehmen.“ 

Herr Dr. Wehrend bittet in den Beschluss mitaufzunehmen, dass die Kommission öffentlich tagen 
soll. Gegen diese Ergänzung erhebt sich kein Widerspruch. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt eine Kommission für Umwelt und Naturschutz zu gründen. 
Diese soll durch den Gemeindevorstand gemäß HGO eingerichtet werden und nach Beendigung 
der AG Landwirtschaft und Naturschutz seine Arbeit aufnehmen. 
Die Kommission tagt öffentlich. 
 
Teil A 
 
13 Nahmobilitätscheck (NMC) für die Gemeinde Langgöns 

- Beschlussempfehlung des UEVA vom 27.10.2021 

Frau Oberschelp teilt mit, dass der UEVA der Gemeindevertretung empfiehlt, den Nahmobilitäts-
check in der vorliegenden Fassung und die vorgeschlagene Maßnahmenliste zu beschließen. 

Beschluss 
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Die Gemeindevertretung beschließt den Nahmobilitätscheck in der vorliegenden Fassung und be-
auftragt den Gemeindevorstand mit der Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmenliste des 
Nahmobilitätschecks. 
 
Teil B 
 
14 Errichtung eines Bürgersonnenkraftwerkes auf gemeindeeigenen Gebäuden 

- Beschlussempfehlung des BIA vom 08.09.2021 

Herr Beppler trägt die einstimmige Beschlussempfehlung des BIA vor: 
 

„Der BIA empfiehlt der Gemeindevertretung die Kooperation mit der Sonneninitiative e.V. zur Er-
richtung eines Bürgersonnenkraftwerks als 1 Gesamtprojekt mit den 4 Gebäuden, DGH Oberkleen, 
BGH Dornholzhausen, BGH Langgöns und Feuerwehr Niederkleen zu beschließen. Verbunden 
wird dies mit der Auflage, dass die Sonneninitiative e. V. eine mögliche Renditenberechnung 
transparent für die Investoren des Bürgersonnenkraftwerkes (Bürger) schriftlich darstellt und er-
klärt, wie die angekündigte Mischkalkulation aufgrund der mehr oder weniger ertragreichen Lie-
genschaften für alle Bürgerinvestoren gleich erfolgen wird.“ 
 

Die SPD-Fraktion bittet um Aufnahme in den Beschluss, dass hier Langgönser BürgerInnnen vor-
rangig berücksichtigt werden sollen. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt die Kooperation mit der Sonneninitiative e.V. zur Errichtung 
eines Bürgersonnenkraftwerks als 1 Gesamtprojekt mit den 4 Gebäuden, DGH Oberkleen, BGH 
Dornholzhausen, BGH Langgöns und Feuerwehr Niederkleen zu beschließen. Verbunden wird 
dies mit der Auflage, dass die Sonneninitiative e. V. eine mögliche Renditenberechnung transpa-
rent für die Investoren des Bürgersonnenkraftwerkes (Bürger) schriftlich darstellt und erklärt, wie 
die angekündigte Mischkalkulation aufgrund der mehr oder weniger ertragreichen Liegenschaften 
für alle Bürgerinvestoren gleich erfolgen wird.  
Langgönser BürgerInnen sollen bei der Beteiligung vorrangig berücksichtigt werden. 
 

15 Richtlinie für Geldanlagen der Gemeinde Langgöns 

Abgesetzt, da keine Beschlussempfehlung des HFGA vorliegt. 

  

16 Friedhofsordnung der Gemeinde Langgöns 
hier : 1. Satzung zur Änderung der Friedhofsordnung vom 28.01.2021 

Abgesetzt, da keine Beschlussempfehlung des HFGA vorliegt. 

 

17 Gebührensatzung zur Friedhofsordnung der Gemeinde Langgöns 
hier : 1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung vom 28.01.2021 

Abgesetzt, da keine Beschlussempfehlung des HFGA vorliegt. 

Teil A 

18 Jahresabschluss 2016 
hier: Beratung und Beschlussfassung über den Prüfbericht des Jahresabschlus-
ses des Jahres 2016 der Gemeinde Langgöns mit Beschluss zur Entlastung des 
Gemeindevorstandes gem. § 114 HGO 

Herr Hans Dern verlässt aus Widerschreit der Interessen während Beratung und Abstimmung die-
ses TOPs die Sitzung. 
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Gemäß § 113 HGO ist der Jahresabschluss gemeinsam mit dem Schlussbericht der Revision 
durch den Gemeindevorstand der Gemeindevertretung der Gemeinde Langgöns zur Beratung und 
Beschlussfassung vorzulegen. Nach § 114 HGO obliegt es der Gemeindevertretung, über den von 
der Revision geprüften Jahresabschluss zu beschließen und eine Entscheidung zur Entlastung des 
Gemeindevorstandes zu treffen. 
Gemäß Kernaussage des Prüfvermerks der Revision hat die durchgeführte Prüfung zu keinen Ein-
schränkungen geführt. 
Der Prüfbericht mit Jahresabschluss wird im Bereich „News“ im Ratsinformationssystem als Down-
load zur Verfügung gestellt. Hierdurch soll verhindert werden, dass umfangreiche anlagen die Sit-
zungsunterlagen in die einzelnen Gremien unübersichtlich machen. 
 
Mit dem Bericht über den Jahresabschluss 2016 wird der Prüfbericht zum Jahresabschluss 2016 
des doppischen Haushaltes der Gemeinde Langgöns vorgelegt. 
Der Jahresabschluss 2016 schließt nach der Prüfung mit folgenden Ergebnissen ab: 
 
Ergebnisrechnung Ordentliches Ergebnis      830.803,83 € 
 Außerordentliches Ergebnis      444.625,31 € 
 Jahresergebnis   1.275.429,14 € 
Ebenfalls werden zum 31. Dezember 2016 die 
 Vermögensrechnung (Bilanz) 77.976.269,13 € 
 davon Eigenkapital 50.625.969,66 € 
 Finanzrechnung (direkt) - Finanzmittelbestand   2.722.783,03 € 
 
Herr Knorz stellt die einstimmige Beschlussempfehlung des HFGA vor: 
 
„Der HFGA empfiehlt der Gemeindevertretung, den geprüften Jahresabschluss 2016 in der vorge-
legten Form zu beschließen und den Gemeindevorstand für die Führung der Jahresrechnung 2016 
zu entlasten.“ 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt den geprüften Jahresabschluss 2016 in der vorgelegten Form 
und entlastet den Gemeindevorstand für die Führung der Jahresrechnung 2016. 

  

19 Jahresabschluss 2016 
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Ergebnisverwendung 

 
Herr Knorz berichtet, dass der HFGA der Gemeindevertretung einstimmig folgende Beschlussfas-
sung empfiehlt: 
 

a) Die Gemeindevertretung beschließt, den Überschuss des ordentlichen Ergebnisses von 
830.803,83 €, zum Ausgleich der ordentlichen Fehlbeträge der Jahre 2014 und 2015 zu 
verwenden. 

b) Weiterhin beschließt die Gemeindevertretung, den Überschuss des außerordentlichen Er-
gebnisses von 444.996,55 €, zum teilweisen Ausgleich der negativen Vorträge aus or-
dentlichen Ergebnissen aus Vorjahren zu verwenden. 

c) Die Gemeindevertretung beschließt weiterhin, den Betrag von 521.590,26 € aus den positi-
ven Vorträgen aus außerordentlichen Ergebnissen aus Vorjahren zum Ausgleich der nega-
tiven Vorträge aus ordentlichen Ergebnissen aus Vorjahren zu verwenden. 

d) Die Gemeindevertretung beschließt, die verbleibenden positiven Vorträge aus außeror-
dentlichen Ergebnissen aus Vorjahren, in Höhe der 1.262.642,61 € der Rücklage aus dem 
außerordentlichen Ergebnis zuzuführen 

Beschluss 

Die Beschlussfassung der Gemeindevertretung lautet: 
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a) Die Gemeindevertretung beschließt, den Überschuss des ordentlichen Ergebnisses von 
830.803,83 €, zum Ausgleich der ordentlichen Fehlbeträge der Jahre 2014 und 2015 zu ver-
wenden. 

b)  Weiterhin beschließt die Gemeindevertretung, den Überschuss des außerordentlichen Er-
gebnisses von 444.996,55 €, zum teilweisen Ausgleich der negativen Vorträge aus ordentli-
chen Ergebnissen aus Vorjahren zu verwenden. 

c)  Die Gemeindevertretung beschließt weiterhin, den Betrag von 521.590,26 € aus den positi-
ven Vorträgen aus außerordentlichen Ergebnissen aus Vorjahren zum Ausgleich der negati-
ven Vorträge aus ordentlichen Ergebnissen aus Vorjahren zu verwenden. 

d)  Die Gemeindevertretung beschließt, die verbleibenden positiven Vorträge aus außerordentli-
chen Ergebnissen aus Vorjahren in Höhe der 1.262.642,61 € der Rücklage aus dem außer-
ordentlichen Ergebnis zuzuführen. 

  

20 Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 BauGB 
hier : Beratung und Beschlussfassung zur Neufassung 

Abgesetzt, da keine Beschlussempfehlung des HFGA vorliegt. 
 
21 Straßenausbau der Gemeinde Langgöns 

hier: Aktualisierte- und Prioritätenliste Straßenbauprogramm 

Herr Beppler gibt bekannt, dass der BIA der Gemeindevertretung einstimmig den Beschluss des 
vorgelegten Rahmenplanes empfiehlt. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung nimmt die vorgelegte Prioritätenliste zum Straßenbauprogramm zustim-
mend zur Kenntnis und beschließt diese. Änderungen können jedoch jederzeit vorgenommen wer-
den. 
 
Teil B 
 

22 Haushaltsplan 2022; 
hier: Einbringung des Haushaltsplanentwurfs in die Gemeindevertretung 

Bürgermeister Reusch bringt den Haushaltsplan 2022 ein und erläutert die Eckdaten anhand einer 
Powerpoint-Präsentation. 

Beschluss 

Der Haushaltsplan-Entwurf 2022 schließt im ordentlichen Ergebnis mit einem Saldo von -319.258 € 
und 
im außerordentlichen Ergebnis mit einem Saldo von +522.500 € ab, somit ergibt sich im Entwurf ein 
Jahresergebnis von +203.242 €. 
 
Die Gemeindevertretung nimmt den Verwaltungsentwurf zur Kenntnis. Die HH-Beratung findet in der 
Sitzung des HFGA am 29.11.2021 statt. Die Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung ist für 
den 16. Dezember 2021 vorgesehen. 
 
Der Haushaltsplan-Entwurf 2022 wird im Ratsinfosystem unter der Rubrik News/Downloads als PDF-
Datei zur Verfügung gestellt, damit die gesamten Sitzungsunterlagen nicht zu unübersichtlich wer-
den. 

  

23 Bebauungsplan "Blankweg" Ot. Dornholzhausen 
a) Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB sowie der Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB eingegangenen Stellungnahmen 
b) Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss gem. § 3 (2) BauGB 

Abgesetzt, da keine Beschlussempfehlung des BIA vorliegt. 
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24 Bebauungsplan Gewerbegebiet "Nördlich der Holzheimer Straße" Ot. Lang-Göns; 
hier: Vorstellung des Vorentwurfs 

Abgesetzt. 

  

25 Überprüfung der Schilderüberregelung in der Gemeinde Langgöns 
- Antrag der FWG-Fraktion vom 26.10.2021 

Herr Beppler verliest den Antrag der FWG-Fraktion: 

 
„Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand bzw. das Ordnungsamt mit der zeit-
nahen Überprüfung von Beschilderungsalternativen auf den Straßen und Wegen "Alte Butzbacher 
Straße - Kita Niederkleen -  In den Zwirnäcker - Kreuzung Blauäckerweg", sowie dem Feld-/ Rad-
weg "Niederkleen - Sporthalle Oberkleen" und ebenso vom "Branntweinweg - Sportplatz Espa - 
Landstrasse und Feldwege". Diese sollen dann in Abstimmung mit dem jeweiligen Ortsbeirat be-
sprochen und bevölkerungsfreundlich abgeändert werden.“  
 
Herr Hanika und Bürgermeister Reusch weisen darauf hin, dass diese Regelungen in den Zustän-
digkeitsbereich der Ortspolizeibehörde fallen.  
Die Änderung im Antragstext erfolgt einvernehmlich mit der antragstellenden Fraktion. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Ortspolizeibehörde um Überprüfung von Beschilderungs-
alternativen auf den Straßen und Wegen "Alte Butzbacher Straße - Kita Niederkleen -  In den 
Zwirnäcker - Kreuzung Blauäckerweg", sowie dem Feld-/ Radweg "Niederkleen - Sporthalle Ober-
kleen" und ebenso vom "Branntweinweg - Sportplatz Espa - Landstrasse und Feldwege" zu bitten. 
Die Vorstellung der Ergebnisse soll im jeweiligen Ortsbeirat erfolgen. 

  

26 Bessere Kennzeichnung der Tempo 30 Zonen und der Schulwege 
- Antrag der FWG-Fraktion vom 25.10.2021 

Herr Sebastian Fuchs beantragt namens der FWG-Fraktion folgendes: 

 
„Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Kennzeichnung der 30er Zonen und der Schulwege 
zu überprüfen und bei Bedarf zu verbessern. 
 
Weiterhin sollte überprüft werden ob und in welchem Umfang Querungshilfen möglich sind.“ 
 

Herr Dr. Buss weist daraufhin, dass für die Schulwege die Schulen und der Schulträger zuständig 
sind. Er stellt den Ergänzungsantrag, diese zu den entsprechenden Beratungen dazu in den SSKA 
einzuladen. Auch sollte eine Prüfung der Wege zu den Schulbushaltestellen in allen Ortsteilen er-
folgen.  
Der Ergänzungsantrag wird vom Antragsteller mit übernommen. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt folgendes: 
 
„Die Ortspolizeibehörde wird beauftragt die Kennzeichnung der 30er Zonen und der Schulwege zu 
überprüfen und bei Bedarf zu verbessern. 
Weiterhin sollte überprüft werden ob und in welchem Umfang Querungshilfen möglich sind 
Die Ergebnisse sollen im SSKA vorgestellt und zusammen mit den beiden Schulen beraten wer-
den.“ 
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27 Ausweitung der E-Mobilität im Fuhrpark der Gemeinde 
- Antrag der FWG-Fraktion vom 25.10.2021 

Herr Meywald stellt den Antrag der FWG-Fraktion vor: 

 
„Der Gemeindevorstand wird beauftragt, bei Anschaffungen von Fahrzeugen zu prüfen, ob ein 
Elektrofahrzeug als bevorzugte Antriebsart zum Einsatz kommen kann. Dies auch zusammen mit 
einer wirtschaftlichen Betrachtung.  
Der Gemeindevorstand wird weiterhin beauftragt, ein Konzept zu öffentlichen Schnelladesäulen in 
der Gemeinde zu erstellen. Anträge zur Förderung von Ladeinfrastruktur https://www.now-
Gmbh.de/foerderung/foerderfinder/nachruestung-oeffentlicher-ladeinfrastruktur-08-2021/ sind bis 
zum 27.01.2022 bzw. https://www.now-gmbh.de/foerderung/foerderfinder/ladeinfrastruktur-vor-ort-
03-2021/ bis 31.12.2021 einzureichen. Dazu sind umgehend Gespräche mit Netz- und Ladesäu-
lenbetreiber zu führen.“ 
 
Herr Dr. Buss beantragt eine Überweisung in den UEVA, diese erfolgt einvernehmlich. 

 

Die Gemeindevertretung verweist diesen Antrag an den UEVA. 

  

28 Umgestaltung des Parkplatzes des Bürgerhauses Lang-Göns 
- Antrag der FWG-Fraktion vom 25.10.2021 

Herr Sebastian Fuchs beantragt für die FWG-Fraktion folgendes: 
 
„Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Umgestaltung des Parkplatzes am Bürgerhaus Lang-
Göns zu prüfen. Hier im speziellen die Einrichtung von ggf. breiteren Hol- und Bringzonen für die 
Kinder- und Schulkinder.  
 
Weiterhin sollte überprüft werden, ob eine gepflasterte Fahrbahnschwelle im unteren Bereich (Hö-
he Musikschule) möglich ist, um den Verkehr zu verlangsamen.“ 

 

Die Gemeindevertretung stimmt diesem Antrag zu. 

   

29 Einrichtung von Gemeinschaftsgärten (Saisongärten) 
- Prüfantrag der Fraktionen von CDU und Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 
26.10.2021 

Herr Dr. Buss verliest nachstehenden Antrag: 

 
„Der Gemeindevorstand wird beauftragt zu prüfen, ob in Langgöns Interesse an sogenannten Ge-
meinschaftsgärten (Saisongärten) besteht und inwieweit das gemeindeeigene Gelände hinter der 
Ahornstraße oder andere gemeindliche Grundstücke für einen gemeinschaftlichen Gemüsegarten 
genutzt werden können. Die örtlichen Obst- und Gartenbauvereine, den Gemüsebaubetrieben und 
Naturschutzverbände sollten in die Beratungen eingebunden werden.“ 

 

Die Gemeindevertretung stimmt diesem Antrag zu. 

  

30 Interkommunale Zusammenarbeit mit Nachbargemeinden 
- Antrag der Fraktionen von CDU und Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 26.10.2021 

Herr Knorz trägt den Antrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE vor: 

 

https://www.now-gmbh.de/foerderung/foerderfinder/nachruestung-oeffentlicher-ladeinfrastruktur-08-2021/
https://www.now-gmbh.de/foerderung/foerderfinder/nachruestung-oeffentlicher-ladeinfrastruktur-08-2021/
https://www.now-gmbh.de/foerderung/foerderfinder/ladeinfrastruktur-vor-ort-03-2021/
https://www.now-gmbh.de/foerderung/foerderfinder/ladeinfrastruktur-vor-ort-03-2021/
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„Der Gemeindevorstand wird beauftragt, mit den Nachbargemeinden Gespräche über die Zusam-
menarbeit bei ausgewählten kommunalen Tätigkeiten zu führen.“ 

 

Die Gemeindevertretung stimmt diesem Antrag zu. 

   

Herr Hanika schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 21:55 Uhr; es beginnt der nicht-
öffentliche Teil. 
 

31 Öffentliche Ausschreibung elektrische Energie 
hier: Beratung und Beschlussfassung 

 
 
 DER VORSITZENDE DIE SCHRIFTFÜHRERIN 
 
 
 gez. Martin Hanika gez. Christiane Itter-Neuhof 
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